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VERSTEHEN IST DER SCHLÜSSEL 
Die meisten Christen wissen gar nicht, dass es überhaupt eine Taufe im Heiligen 
Geist gibt. Ich war einer dieser Christen und hatte nach meiner Bekehrung im 
Mai 1965 kein derartiges Wissen. Als ich im Januar 1966 Mitglied einer 
Gemeinde der Südbaptisten in Salt Lake City wurde, wurde ich schnellstens 
darüber belehrt, dass ich in Wasser getauft werden müsse. Als ich erkannte, 
dass dies in der Bibel gelehrt wird, sagte ich zu und ließ mich in Wasser taufen. 
Mein Pastor war glücklich über meine Entscheidung und schrieb mich danach in 
ein Jüngerschaftsprogramm ein, in dem ich lernte, wie man die Bibel studiert, 
Menschen zu Christus führt, in der Sonntagsschule mitarbeitet und das 
Gemeindegebäude reinigt und instandhält. Doch die Apostelgeschichte wurde 
mehr oder weniger gemieden und nicht betont und daher schenkte auch ich ihr 
nicht allzu viel Beachtung. 
Eines Samstags, als ich den Rasen vor unserem Gemeindegebäude mähte, kam 
eine Frau auf mich zu und sprach mich an. Ich war begeistert und lud sie in die 
Gemeinde ein. Der Pastor kam und verlangte mich zu sprechen, nahm mich 
beiseite und sagte, er wolle diese Frau nicht in der Gemeinde haben. Auf meine 
Fragen hin erklärte er mir mit energischer Stimme, sie sei eine Pfingstlerin und 
die Pfingstler seien in unserer Gemeinde nicht willkommen. Ich traute mich nie, 
den Pastor zu fragen, weshalb Christen, die Pfingstler sind, schlecht wären. 
Doch ich stellte den Gemeindemitgliedern die Frage: “Wenn Jesus doch 
Menschen heilte, warum beten wir denn dann heute nicht mehr für die Kranken?“ 
Die Antwort war, dass Jesus Menschen heilen musste um seine Gemeinde 
aufzubauen. Nachdem die Gemeinde und die Bibel einmal komplett waren habe 
es keine Notwendigkeit für Heilung mehr gegeben. 1. Korinther 13:8-13 wurde 
zitiert um diesen Punkt zu belegen. 

DU MUSST DURSTIG SEIN 
Etwa vier Jahre später waren wir nach Kalifornien gezogen und ich war als 
Student am Priesterseminar eingeschrieben. Wir wurden eingeladen, in Anaheim 
auf einer Großveranstaltung von Billy Graham mitzuarbeiten und eine Gruppe 
unserer Studenten fuhr in die Gegend von Los Angeles. Wir wurden im Haus 
einer Familie untergebracht, in der die Frau im Heiligen Geist getauft worden war 
und wir waren ihr Missionsfeld. An fünf Tagen hatte sie für uns um 5.30 Uhr 
morgens das Frühstück bereit und während wir ein herzhaftes Essen verzehrten 
erzählte sie uns über die Kraft Gottes, ihre Reisen zu den Versammlungen von 



 

Kathryn Kuhlman und das Wirken des Heiligen Geistes in Calvary Chapel und 
Melodyland. Als wir um etwa 23.00 Uhr heimkamen hatte sie einen Imbiss für 
uns bereit und erzählte uns mehr über den Heiligen Geist. Diese Frau machte 
uns durstig. Johannes 7:37-39 

GOTT MACHTE MICH NOCH DURSTIGER 
Es waren zwei andere Studenten vom Priesterseminar mit mir und meiner Frau 
zusammen unterwegs und auf der Rückfahrt diskutierten wir über die Taufe im 
Heiligen Geist und fragten uns, wer von uns sie wohl als erster empfangen 
würde. 
Im Januar 1970 erhielten meine Frau und ich 20 Dollar von dieser befreundeten 
Dame in Los Angeles mit der strikten Anweisung, das Geld zu benutzen um an 
einer Versammlung der Geschäftsleute des Vollen Evangeliums in Berkley 
teilzunehmen. Am ersten Abend dort sahen wir zum ersten Mal, wie ein Mann mit 
zerebraler Lähmung, der seit 20 Jahren unter dieser Krankheit gelitten hatte und 
nur noch Haut und Knochen war, innerhalb weniger Sekunden geheilt wurde. Ich 
begann zu weinen und schluchzte vor Gott: “Ich glaube nun an den Heiligen 
Geist und ich will alles haben, was du für heute hast.” Doch ich empfing die 
Taufe im Heiligen Geist bei den Versammlungen nicht. Das geschah in unserem 
Einzimmerapartment als ich mit dem Heiligen Geist alleine war.  

ICH MUSSTE JESUS ALLES AUSLIEFERN  
Mir war gesagt worden, ich sei von Dämonen belastet, doch Stolz hatte mich 
daran gehindert, die Wahrheit zu akzeptieren, dass ich ein solches Problem 
haben könnte. Erst als ich mich unterwarf und zu Gott schrie, vertrieb der Heilige 
Geist die Dämonen und erfüllte mich mit der Kraft und dem Feuer Gottes. 
Apostelgeschichte 2:1 
Habe ich damals in neuen Sprachen gesprochen? Nein, die einzige 
Manifestation war, dass ich mich sehr rein fühlte und da eine neue Freude in mir 
war.  

WARUM TRACHTETE ICH NACH DER TAUFE IM HEILIGEN 
GEIST? 
Ich hatte eine Liebesbeziehung mit Gott und seinem Sohn Jesus und mein 
Verlangen war es, mit Gott zusammen zu sein, die Bibel zu lesen, ein Zeuge für 
Jesus zu sein und mit ihm zu leben. Mein Fokus im Leben hatte sich verändert 
und die Welt mit ihrem Geld und anderen irdischen Dingen hatte ihren Griff über 
mir verloren. Nachdem ich einmal gehört hatte, dass es mit dem christlichen 
Leben mehr auf sich hatte als ich zuvor kannte, wollte ich alles, damit ich 
Christus besser kennen und die Kraft Gottes benutzen könnte um das Werk 
Gottes zu tun. Der Apostel Paulus beschreibt das sehr anschaulich. Hebräer 
11:8-37 
Paulus liebte Gott von ganzem Herzen und sein Leben hatte nur einen Antrieb: 
dem Vater und dem Sohn zu gefallen. Galater 2:20 



 

WAS IST MIT DEN GABEN DES HEILIGEN GEISTES? 
In meinem Leben war Kraft die erste Manifestation. Ich bemerkte, dass meine 
Predigt nach der Begegnung mit dem Heiligen Geist eine Kraft manifestierte, 
nicht in mir, sondern in den Menschen, die die Botschaft hörten. Da war eine 
Überführung von Sünde und Buße in den Menschen. Es wurden mehr Menschen 
errettet und viele wurden in den Dienst für Gott berufen. Ich hatte Kraft, zu beten, 
zu arbeiten, und in meinem täglichen Leben. Apostelgeschichte 1:8 
Schrittweise begannen sich die Gaben mehr und mehr in meinem Leben zu 
manifestieren indem ich mit Gott lebte. 1. Korinther 12:4-11 

GIBT ES EINE SPEZIELLE FORMEL UM DIE TAUFE IM HEILIGEN 
GEIST ZU EMPFANGEN? 
Nein, die Verheißung ist für alle Menschen, die zu Christus kommen. 
Apostelgeschichte 2:38-39 
Es geschieht alles durch Glauben nachdem das Wort Gottes gelöst wurde. 
Apostelgeschichte 10:34-48 
Manchmal geschieht es durch Gebet und das Auflegen von Händen. 
Apostelgeschichte 8:14-17, 19:1-7 
Erlösung wird durch Glauben an Christus empfangen; die Taufe im 
Heiligen Geist wird ebenfalls durch Glauben empfangen. Lukas 11:9-13 
Wisse: Gott wird seine Kraft und Ressourcen nicht an Christen verschwenden, 
die in Sünde leben, über den Heiligen Geist spotten oder ein Leben führen, um 
die sündhaften Lüste des Fleisches zu befriedigen. Für solche Christen wird es 
Gericht geben. Hebräer 10:26-31 
Jesus steht außerhalb jedes Gläubigen und bittet um die Erlaubnis, eingelassen 
zu werden und dort zu wohnen. Er klopft an deine Tür und bittet um Erlaubnis, 
hereinkommen zu dürfen. Er wird es nicht erzwingen, dass die Tür geöffnet wird. 
Du musst die Tür von innen öffnen! Offenbarung 3:19-22 

 
BIST DU BEREIT, HEUTE DIE TÜR ZU ÖFFNEN? 

 
HAST DU EIN OHR, UM ZU HÖREN? 
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